
 

 
"Toiletten für alle“ sind mehr als reine Sanitäranlagen. Sie sind relevante Schlüsselfaktoren bzgl. 
der Freizeitgestaltung von Menschen mit Komplexer Behinderung: Ausflüge in Kinos, Freibäder 
oder Tierparks sind häufig an die Existenz einer Toilette mit Personenlifter und Pflegeliege 
geknüpft. Nur bei dieser Ausstattung ist beispielsweise ein Wechseln von Inkontinenzeinlagen 
im Liegen überhaupt möglich. Dies betrifft auch ältere Menschen, die mit Demenz oder 
Inkontinenz leben. Ist die benötigte WC-Ausstattung nicht gegeben, ist gesellschaftliche 
Teilhabe oftmals nicht möglich. Das Projekt wird durch die gemeinnützige Stiftung Leben pur 
geleitet. 
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Qualitätssiegel für die "Toilette für alle" im Friedrichsforum Bayreuth 

BAYREUTH 18.08.2026. Menschen mit schweren oder mehrfachen Behinderungen benötigen 
für eine angemessene Toilettenversorgung häufig mehr als ein herkömmliches barrierefreies 
WC bieten kann. Im Friedrichsforum Bayreuth steht ihnen nun eine "Toilette für alle" zur 
Verfügung. Die Anlage wurde mit dem Qualitätssiegel der Stiftung Leben pur ausgezeichnet. 

  

 

Mit rund zwölf Quadratmetern bietet die "Toilette für alle" ausreichend Platz für die Versorgung von 
Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf. Zur Ausstattung gehören unter anderem eine 
höhenverstellbare Pflegeliege mit abklappbaren Seitengittern, ein Wandlifter für den sicheren Transfer 
vom Rollstuhl auf die Liege oder Toilette und zurück sowie ein luftdicht verschließbarer Abfallbehälter 
für gebrauchtes Inkontinenzmaterial. Diese Ausstattung ermöglicht die bedarfsgerechte und würdige 
Versorgung erwachsener Menschen im Liegen. 

"Mit der "Toilette für alle" hier im Friedrichsforum schaffen wir mehr als einen funktionalen Raum – wir 
schaffen die Voraussetzung für echte Teilhabe", sagte Oberbürgermeister Dr. Andreas Zippel. "Möglich 
wurde das Projekt durch die finanzielle Unterstützung des Sparkassenverbands Bayern und die 
fachliche Beratung der Stiftung Leben pur." 

Die Stiftung Leben pur begleitete das Bauprojekt in enger Zusammenarbeit mit der Fachstelle 
Inklusion der Stadt Bayreuth. Dabei beriet sie die Verantwortlichen bei der Planung und Umsetzung. 
Mit der Auszeichnung durch das Qualitätssiegel wurde bestätigt, dass diese "Toilette für alle" die 
Anforderungen an eine bedarfsgerechte Ausstattung erfüllt. Ein besonderer Dank gilt dem 
Sparkassenverband Bayern für die finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung der medizinischen 
Hilfsmittel.  

Mit der neuen Anlage verfügt Bayreuth nun über zwei "Toiletten für alle". Bereits im Stadtarchiv steht 
eine entsprechende Anlage zur Verfügung. Das Friedrichsforum ist damit Teil des bundesweiten 
Netzes von inzwischen mehr als 200 "Toiletten für alle". 

Den Steckbrief der neuen Anlage finden Sie auf toiletten-fuer-alle.de 

Bildmaterial steht hier zum Download bereit. 

Anwesend waren (v. l. n. r.) 
Oberbürgermeister Dr. Andreas 
Zippel; Behinderten-Beauftragte der 
Stadt Bayreuth, Bettina Wurzel; 
Leiter des Friedrichsforums, Dr. 
Björn Rodday; Projektleiterin „Toilette 
für alle“ der Stiftung Leben pur, 
Josefine Hille sowie Ines Neuner und 
Margit Lebershausen von der 
Fachstelle für Inklusion der Stadt 
Bayreuth. Foto: Stadt Bayreuth 
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